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Seit jeher hat die Kirche die Kunst als Mittel zur Vermittlung der Glaubenswahrheit genutzt.
Eine der eindrucksvollsten künstlerischen Ausdrucksformen des traditionellen Katholizismus
ist der Altaraufsatz, eine majestätische Struktur, die die Altäre von Kirchen und Kathedralen
schmückt und die Größe Gottes sowie den Reichtum der christlichen Lehre vermittelt.

In diesem Artikel werden wir den Ursprung, die Symbolik, die theologische Bedeutung
und die spirituelle Relevanz des Altaraufsatzes untersuchen und darüber nachdenken,
wie dieses Element der katholischen Tradition uns heute helfen kann, unsere Beziehung zu
Gott zu vertiefen.

1. Der Altaraufsatz: Eine Verbindung zwischen Himmel
und Erde
Der Begriff „Altaraufsatz“ stammt vom lateinischen retro tabula, was „hinter der Tafel“
bedeutet und sich auf seine traditionelle Platzierung hinter dem Altar bezieht. Diese
Strukturen, die oft aus geschnitztem Holz, Stein oder edlen Metallen bestehen, wurden seit
dem Mittelalter verwendet, um den Hauptaltar zu verschönern und den Gläubigen eine
visuelle Katechese zu bieten.

Mehr als nur ein Ornament ist der Altaraufsatz ein visuelles Tor zum göttlichen
Mysterium. Seine Hauptfunktion besteht darin, Geist und Herz zu Gott zu erheben, indem er
biblische Szenen, Bilder Christi, der Jungfrau Maria und der Heiligen darstellt. Die Betrachtung
eines Altaraufsatzes ermöglicht es den Gläubigen, das zu erleben, was Psalm 27,4 ausdrückt:

„Eines habe ich vom Herrn erbeten, danach verlangt mich: dass ich
im Hause des Herrn bleiben darf mein Leben lang, die
Freundlichkeit des Herrn zu schauen und nachzusinnen in seinem
Tempel.“ (Psalm 27,4)
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2. Aufbau und Elemente des Altaraufsatzes
Altaraufsätze sind in der Regel in mehrere Ebenen und Abschnitte gegliedert, von denen
jeder eine tiefe spirituelle Bedeutung hat:

A) Predella oder Sockel

Der untere Teil des Altaraufsatzes, direkt über dem Altar gelegen, stellt oft Szenen aus der
Passion Christi oder das letzte Abendmahl dar und erinnert uns daran, dass der Altar der Ort
des eucharistischen Opfers ist.

B) Hauptkörper

Dies ist der zentrale und sichtbarste Teil des Altaraufsatzes, in dem die Hauptbilder platziert
sind. Die zentrale Position ist normalerweise einem Bild Christi, der Jungfrau Maria oder dem
Schutzheiligen der Kirche vorbehalten. Um diese zentrale Figur herum finden sich Szenen aus
dem Leben Christi oder wichtige Abschnitte der Heiligen Schrift.

C) Giebel oder oberer Teil

Dieser obere Abschnitt stellt oft die himmlische Herrlichkeit dar. Häufig findet man hier ein
Bild von Gottvater, die Taube als Symbol des Heiligen Geistes oder Engel, die Gott preisen.
Diese Anordnung erinnert an die himmlische Hierarchie und die Berufung zum ewigen Leben.

D) Säulen und Dekoration

Die Säulen und Verzierungen, die die Bilder umgeben, haben eine theologische Funktion: Sie
symbolisieren die Stabilität und Festigkeit des Glaubens. In barocken Altaraufsätzen
erinnern die dynamischen, vergoldeten Formen an die Herrlichkeit des Paradieses.

3. Die theologische Funktion des Altaraufsatzes
Der Altaraufsatz ist nicht nur ein dekoratives Objekt, sondern ein Werkzeug zur
Evangelisierung und spirituellen Kontemplation. Seine theologische Bedeutung beruht
auf mehreren Aspekten:
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A) Eine visuelle Katechese

Über Jahrhunderte hinweg, als die meisten Gläubigen Analphabeten waren, dienten
Altaraufsätze als wahre „Bibel der Armen“, die die Heilsgeschichte durch Bilder lehrten. Noch
heute sind sie ein Mittel zur Vertiefung des Glaubens.

B) Ein Spiegelbild des Mysteriums der Liturgie

Die Heilige Messe ist die Wiedervergegenwärtigung des erlösenden Opfers Christi. Der
Altaraufsatz, mit seiner hierarchischen Anordnung und seiner Ausrichtung auf den Altar,
erinnert uns daran, dass die Messe ein Tor zum Himmel ist, in dem Christus das Zentrum von
allem ist.

C) Ein Aufruf zum Gebet und zur Kontemplation

Die sakrale Kunst hilft uns, besser zu beten. Die andächtige Betrachtung eines Altaraufsatzes
kann eine Möglichkeit sein, über das Leben Christi und der Heiligen zu meditieren, und
uns ermutigen, ihre Tugenden nachzuahmen. Wie der heilige Paulus uns ermahnt:

„Richtet euren Sinn auf das Himmlische und nicht auf das
Irdische!“ (Kolosser 3,2)

4. Die Relevanz des Altaraufsatzes für das spirituelle
Leben heute
Obwohl wir im digitalen Zeitalter leben, in dem Informationen mit einem Klick verfügbar sind,
bleibt das Bedürfnis nach sichtbaren Zeichen des Glaubens wesentlich. In einer zunehmend
säkularisierten Welt erinnern uns Altaraufsätze daran, dass Gott das Zentrum unseres
Lebens ist und dass unser Ziel der Himmel ist.

A) Die Frömmigkeit fördern

Es genügt, in einer Kirche vor einem Altaraufsatz innezuhalten, ihn zu betrachten und über
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seine Bilder zu meditieren, um ihn zu einer tiefen Gebetsform zu machen. Warum diese
Praxis nicht wieder in unser tägliches Leben integrieren?

B) Die sakrale Schönheit wiederentdecken

Heute haben viele Kirchen eine minimalistische Ästhetik angenommen, auf Kosten der
traditionellen symbolischen Fülle. Die Wiederentdeckung der Bedeutung des Altaraufsatzes
bedeutet auch, die Notwendigkeit einer Liturgie wiederzuentdecken, die die Größe Gottes
widerspiegelt.

C) Den „Altaraufsatz“ in unser Leben bringen

Auch wenn wir keinen Altaraufsatz zu Hause haben, können wir seine Lehren in unser
spirituelles Leben integrieren. Einige Ideen dazu:

Einen kleinen Hausaltar mit heiligen Bildern einrichten.
Sich Zeit nehmen, um über Evangeliumsszenen zu meditieren.
Den Wert der sakralen Kunst in unserer Pfarrei wiederentdecken.

Fazit: Ein Aufruf zur Kontemplation und einem
lebendigen Glauben
Der Altaraufsatz ist mehr als ein Kunstwerk: Er ist ein Zeugnis des Glaubens, eine
visuelle Katechese und eine Brücke zwischen Himmel und Erde. Durch seine
Schönheit erinnert er uns daran, dass unser Leben auf Gott ausgerichtet sein soll und dass
jede liturgische Feier eine Begegnung mit dem Göttlichen ist.

Ich lade jeden Leser ein, den spirituellen Reichtum der Altaraufsätze in ihren Pfarreien neu zu
entdecken und sich davon in ihrem Gebetsleben inspirieren zu lassen. Wie Papst Benedikt
XVI. sagte:

„Die sakrale Schönheit ist kein Luxus, sondern eine Notwendigkeit
für den Glauben.“
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Möge jeder Altaraufsatz, den wir betrachten, uns an unsere Berufung zur Heiligkeit erinnern
und ein Vorgeschmack auf die ewige Herrlichkeit sein.


